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Philosophie eines Studenten.
SBenn iaj eine reidje Stubentin heiraten fönnte, fo braudjte roeber

fte nod) id) roeiterjuftubieten!

Sentenz.
SBenn id) einen fo fdjmufctgen flcagen anhätte, roie ber ba brüben

fo roürbe id) tfjn übertjaupt nidjt anhaben.

Diabfafjrerin ju fdjüdjternem ©errn, ber ifjr eine StebeSerltärung
tnadien min: Sä*, aeben Sie gören <8efüaten bodj grei lau f."

6in Märchen.
(58 roar einmal ein SSiflarbfpteler, ber fagte, als er oertoren fjätte,

bafj er fjeute bod) nod) fefjr gut gefpielt fjabe.

®8 ift gut, bafj bie ©ummfjeit immer bie Sitetfeit als gute greunbin*
fjat, bie fte oorfdjtebt, um ftd) fefjen unb Blamieren ju laffen.

Frau Haller, Zug teilt uns mit, dass die erste
Ziehung aller Lotterien diejenige von |^ Aegeri sei.

Zürich. Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Laqe Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. *fpul Mässige Preise.
Terrassen-Restauration. Grossartiger Park.

Lift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.
Dolderbahn (Ti amst ition Römerhof). 123

Meilen

EINE SÖTTERGABE

mr lose-«
der Dampfboot-Lotterie Aegeri und Gö-
scheneralp-Urnerbodenkapelle versendet
à 1 Fr. und Listen à 20 Cts. das
Haup'.versanddepot Frau Haller, Zug.

Haupttreffer 25,000 und 30,000
Fr. Auf 10 ein Gratislos.

Ziehung anderer Lotterien
viele Monate später. 143

Photographie yjktOlia
Inhaber: S. .Lilienthal

Zürich Limmatquai 22
Eingang Hirschengasse

St. Gallen, -Speisergas&e 43,
12 Visitbilder von Fr. 2.80 an

bis zu den 179
kunstvollsten Portraits.

f- Zeitungen. Kataloge etc. 186

Ernst Doelker, Militärstrasse 48 50.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

Coburger

Waschmaschinen
für Hand-, Wassermotoren, Dampf- u.

elektrischen Betrieb, 187
Mangeln und Wringer

empfiehlt bestens Frau Anna Cermann,
Bonstetten. Vertreterin f. & Schweiz

ZichlinC] ^'nninsen tm Dezember 1906

LOSE
von Binningen, Dampfboot Aegeri,sowie Cöschenenalp, Neuchatel, Schln-
dellfgi, versendet à 1 Fr. u. Listen à
20 Cts.

das Lose-Versandtdépôt
Frau Hirzel-Spörri, Zug.

Haupttreffer 540.000 Fr.
43 Auf 10 ein Gratislos.

Ecke Bahnhofstrasse-Kuttelgasse.
Erstklassige Biere. - Reingehaltene Weine. - Vorzügliche Küche.

Mittagessen von 12 bis 2 Uhr. Spezial-Abendplatten. §

ATELIER
für

ARCHITEKTUR
(DiverseDiplome, silberne
und goldene ffledaillen).

ENTWÜRFE und

BAUPLÄNE
zu jeder Art 88§

Stein- und Holz-
Bauten,

Sanatorien, Hotels,
Kuranstalten, Villen und

Landhäuser.
Der Landschaft und den Bedürfnissen jeweils angepasst, projektiert und erstellt:

Architekt JACQ. GROSS, Zürich-Fluntern.

Für stark begangene Lokalitäten
ist

Indisch. Hartholz Limh'
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung ±

H^T" der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden.
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

Parquet- und Chalet-Fabrik
Interlaken.

Bar- oder Teilzahlung.
Wir liefern zu Exportpreisen:

Katalog. 1. Taschenuhren. 2. Regulateure.
3. Ketten, Ringe, Broschen. 4. Phonographen

u. Sprechapparate. 5. Handharmo-
nikas. 6. Zithern. 7. Trompeten, Flöten,
Klarinetten, Trommeln. 8. 9. Flobert-Ge-
wehre, Revolver, Jagdflinten. 10.
Feldstecher. It. Reisszeuge. 12. Photogr.
Apparate. 13. Barometer. 14. Brillen u.
Zwicker. 1 Katalog gratis uud jeder weitere
10 Cts. 46

Export- und Versandhaus Zürich, Bederstr. 17/25.

Beachtung!
verdienen die Zusammenstellungen gesetzlich

gestatteter Prämien-Obligationen.welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkaut oder beliebig monatlichen
Beträgen in Ct.-Ct.- Rechnung zu
erwerben. Haupttreffer von Fr. 600.000, 300.000,
200,000. 150,000. 100,000, 76,000. 60,000, 25,000,
10,000, 5000, 3000 etc. werden gezogenuad dem Käufer die Obligationen
successive ausgehändigt. Jede Obligation
kann auch einzeln bezogen werden.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungenzurückbezahlt. 44

Jeden Monat Ziehungen.
Prospekte versendet auf Wunschgratis und franko.

Die Banb für Prämtenobllgattonen,Bem, ftfuseumstrasse 14,

GRATIS
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
der Familie. ]9

J. Kitterer, Droguerie, Emmishofen.

1f auuam welche vorzeitigHvrrvfl d. Abnahme ihrerJt%lt%»i« besten Kraft* 92 wahrnehmen,
wollensich meinen Prospekt(geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Könlgstr. 7.

Schutz für Frauen
gegen zu grossen Kindersegen
von Aerzten als unschädlich und
absolut sicher wirkend empfohlen, nurzu beziehen von der Erlinderin
Frau A. Hein, früher Oberhebamme ander königl. Universitätsfrauenklinik

zu Berlin 16, Oranienstr. 65. 193
Belehrende Abhandlungen (für die

Frauenwelt unentbehrlich) versendet für
50 Ct.. in Briefmarken. O K. 2350

Vkilosopkîe eines 8tuctenîen.
Wenn ich eine reiche Studentin heiraten könnte, so brauchte weder

sie noch ich weiterzustudieren!

Kentens.
Wenn ich einen so schmutzigen Kragen anhatte, wie der da drüben

so würde ich ihn überhaupt nicht anhaben.

Nadfahrerin zu schüchternem Herrn, der ihr eine Liebeserklärung
machen will: .Ack>, neben Fjx Ihren Aefüblen doch Frei laus."

Ein härenen.
Es war einmal ein Billardspieler, der sagte, als er verloren hatte,

dah er heute doch noch sehr gut gespielt habe.

Es ist gut, dah die Dummheit immer die Eitelkeit als gute Freundin"
hat, die ste vorschiebt, um sich sehen und blamieren zu lassen.

5rsu ttslisr, teilt uns mit, àss 6itz Li'sttZ ^iö-
Iniu^ ullc'i- l.nllt-i-icii <li«>.jom5N! v.»i WlM /^SAsri ^.-i.

Ariel». àn scliönstsr l.gqe Suricks gelegen.
ltsus neu eriitlnet, mit allem Xomtoet ausgestattet. 'HWlM lässige preise.

leerassen-ftestsuestlon. Lroszsetiger park.
Iiikt. vas AS-u^s â's.tir oLsu. 2sntrs.tàsÌ2UUA.

Oolcisrdàiin <1^> !rm«t Z.tion ktörnerkol). 123

/^citli»

LOSSOW
cisr Vsmplbooi-I.ottsrle àc-geri unä Lö-
sckenerslp-tiensrbocienkspelle vsrssncist
à 1 pr. un,! leisten à 20 Lts. cias
Itsup'.versamtclepot t>su iialiee, lug.

llàunttrkffsr 25,000 und 30,000
k'r. ^.ul' 10 ein Kraiislos.

^islrung anclsrer I^otlsrisn
viele iVlonals spàtsr. 143

//î/îaiis/'.' S ^ surent
Tllrioti I.immcrlczuài 22

t!Ün^iin^ t^lirsenen^àsse
St. Osllsri, -^psiser^îrSdS 43,

12 Visilbilà von ?r. âv
tus 2U cien 179

liunstvollstsn portraits.

t. Leitungen. Xstaioge ete. 18«

lernst Doellrer, lVlüilärstrasse 43 50.
siekln. kslrieb. - 2ü<-Ic»> - leiopNon 394.

IVIsriz-sie, unci W?inKsr
emplieNIt Kestens 5rsu »nns Ls^msnn,
Sonstsirsn. Vvrtrvtsrin i. ci. SciNweiii

SN» je c)ösc!>iensns!p, ^suonâtsi, So»iln»
6«»>>si, vensenciet à I k^r. u. Bisten à
20 Lts.

ciss I^ose-Verssncitrispüt
prsu ttir^sI Spörri, 2uK.

nsuptteerîei- 540.000 pr.
43 Aus 10 ein ki-siisloz.

itielik Kaiinnof8tl'a88e-I<uttelga88v.
^i-8tl<la88ige Kiers. - lZeingelialtene Weine. - Vor-ûglià Küvne.

IV>ittagk88kn von 12 KÍ8 2 Uni'. Zpeiial-^benclplsiten. Z

äl'i-I.li-I?
für

(viverseviplome, silberne
unck goltiene Meckaillen).

zu jecler ^rt ßg«

8tem- unci lloii-
kauten,

8snàrien, lintels,
Xursnstslten, Villen uncl

l.snckhäuser.
ver l.snclsciisit und <ien Seclürinisssn jeweils angepssst, projektiert uncl erstellt:

fül' 8tapk begangene l.0ka!iiäten
ist

làà llaàl? ..I_lmli'
weil äusserst wickerstanckstäliig gegen àbnûiiung i

UM^ àì- zweekmàigste unc!

Atteste uncl IVlu^ter stehen ?ur Verfügung.

parquet- unci Tkslet-^sdrilc
lnîerlslcen.

Wir lislsrn üu Exportpreisen:
Katàlox. 1. 'l'aselrsnunren. 2. ktej^ulirtsure.
3. Letten, liinFö, kroselisn^ 4. pliono^ra-
pksn n. ^prsenavnirrate. ö. I-Iirnciliarrno-
niks.8. K. Mittlern. 7. ^'rompsl^ii, I uitsn,Xiarinettsn, l'rorninsln. 8. 9. klobsrt-tZe-
velrrs, tisvolvsr, àA<llIÌ!>li'N. 10. i'slä-
stseker. 11. lisissxsuAs. 12. piiologr^ ^.p-
pnrats. 13. Laromster. 14^ örilien u. ^vvi-
cl<er. 1 K.ataloA Aratis uurl jecler ^veitsrs
10 l^ts. 46

Export- unci Vorssnciiisus lürioli, t^ectei str. 17/25.

Iic!>> <,'sstgtlster iìimien-MM.u-ttionsn,«siens unter^sioNnst. SpsxisI^ssi'Nàkt
jeliermsnn tZelsxenNsiì KIstst, sioN ciurciN
Ssekîlui cxisr dsUsdi-; monlrtllLksn Se-
träfen in Lt.-Lt,,- ksoNnun-rî ê-u er-merken. Nsupttrà^ von ssr. S00.0M. Mll.om.
soo.m»^ IMMll. loo.cx», 7S,0M, M,ooo, 2ä.cwo,
lo.cxxi^ smo^ zom sto. Vì'srcisn j?si!0Ksnunà ctsin Käufer ciis 0tiIlk!ìtiongn
sn<?c!sssi ve ÄU»?sN!inäi?t. isiie0t>!igsi!on
ksnn suck ein:e!n bezogen «s?Hsn,

Xeio I?!s>ko. >igcis i?bIiMtion vtrct snt-werter in äiesen o<Z, spätern ?jsliunè?sn
?urüokksi!Ä>>>t. 44

lecken IVIonst liebungen.
Prospekts versenäet aus VVunsoti

grstis uncl fr»nicc>^

uncl verseklossen eekslten 8ie meine Pros¬
pekte lür lZeclsrkssl'tilcel ?ue

lXleinerlialtunx
clsr l?»rnills. 19

cs. Merer, DroZukrik. LmMi8!il>söll,

HA .^-á, >velàs vor-sitiA
«âl KVVAîl c!^ ^>)ll,i.i>i>uî iiirer
/»Bö h^»»» besten tX.rg.ftî 92 valrrnekmön,
wollen sietr ineinsn ?rospelît(ASA.
tìstourm.) gratis kommen lassen.

kerlin I>I. v., »leue Xônlxsìr. 7.

Soriut^ für ^rsusn
svKvn TU s^ossvn Xinclsi'sosvri
von ^srxten sis unsL>nicI!i,:N unci àd-sniut sioiise vviriit-nci empt'oNisn, nur
i?u bexielrsn von cisr I>) ri in cis ri n
^eâu »«!n, Irünsr cZNsrNsiiiUnrne sncier >cün!j<i. vnlversitârssrsusnliliniic

^u Ss'Iìn IS. vrsnienstr. 65. 193
NeieNrencts ^d>isnci!unz.'en (Iii>. ois

SO Lt.. in Ii>'ieî>nsri<"N.
^ ^, Lgzg


	Philosophie eines Studenten

